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Druck und Verlag von Kberte ck HìickenbcrcH in Kinfiedeln.

„Wirnm und Lies!"
Bischöflich empfohlene Erzählungssammlung, Bisher erschienen SZS Nummern zu k< Seiten. Jede Rummer einzeln

zehn Centimes. Tie ganze Sammlung in S8 Leinwandbändcn sür Schul- und Bolksbibliotheken lostet SS Franken.

Inhaltsübersicht der einzelnen Nnmmern
von z. A. M., Lehrer in A.

Serie I. Kinderbibliothek.
33. Urban: 1. Ht. Moinrad als Schüler, Priester und Lehrer. 2. Das ist die Haupt-

sach'. Die hl. Kommunion ersetzt dem armen Kobli alle Weihnachtsfreuden. Z Der kleine
Hugo wird in einer Waisenanstalt versorgt bis hie Mutter wieder gesund ist. 4. Was aus
einem Hirtenbuben werden kann. Papst Sixtus V, als Hirtenknabe.

Nur S Druclleilen.
b. Bernardin von Siena will als kleiner Knabe lieber ohne Mittag- und Abendessen sein,
als einen Bettler hungernd entlassen. 6. Des Spinnleins Predigt macht dem König Robert
von Schottland Mut, in den Krieg zu ziehen und zu — siegen. 7. Heimgekehrt. Anton
kommt auf Abwege. Christbaumlichter zünden in sein Gewissen und führen ihn zur Mutter
und Schwester. 8. Um was er diente. Ein Ministrant erbittet von Gott am Fuße des Al-
tars für seinen Bater den Glauben zurück

Schön und zart. Oê Jeder Altarknabe sollte im Besitze dieler Erzählung lein.
9. „Das Feuerlein" beim Hüten setzt das nahe Scheunendach in Brand. 10. .Speck und
Erbsen" schmecken dem Kurfürsten Johann Wilhelm von der Pfalz besser als die auserle-
sendsten Gerichte. Preis 10 Cts.

Hunger ist der beste Koch, gute Lehre.

34. Urban: Aunge Helden als: St. Alois, Rosa, Alsons, Kreszenz von Kausbèuren.
Diese Legenden sind in interessanten, lindlichen Ton geschrieben.

Margr. Weiß: „Luisens Christgeschenke' öffnen ihrem unschuldigen Vater das Gefängnis
und führen einen Waisenknaben zu einem großen Wohltäter.

Sehr scbön
Ein gutes Werk. Um dem Christkind eine Freude zu machen, beschenken drei Geschwister
ein armes krankes Mädchen. Falscher Verdacht. „Toka", der Hund, hat die Eier gestohlen,
nicht Rosa. Preis lv Cts.

Nur « Druckseiten, aber doch schön.

Volksbildung
Zwanglos ersch. Hefte,
herausgeg. von Or. A.
Hättenschwiller. Bisher
erschienen: Heft 1: Hu-
ber, Grundlagen des Er-

werbes. 90 Cts.
Heft 2. Hättenschwiller,
Nationale Zugend-

pflege. 50 Cts.
Heft S: Die kirchliche
Armenpflege. S0 Cts.
Heft 4: Feigenwinter,

Ueber den gegenwärt.
Stand der Kranken- und
Unfallversicherung in der

Schweiz. S0 Cts.
Heft S: Meyenberg,

Vereinsarbett in ern-
ster Zeit. 50 Cts.

RSberS-Eie., Luzern.

Litern!
vss Institut Lorna-

masar in Drex (V-màts
bereitet, seit 30 àkrsQ jooxs
I^euts avt?ost- 1'slexrspkvQ-
kisookaku- ToUàiovst, sovis
kllr vâQ^lseà kaukoa. Le-
ink vor. —
kraviosisà âoutsed, itoUo-
lliscti, eozUsà Lotir ?àì-

rvieko kekoroQ2Sv.

Xautonàs lârvrsLoàar
vis 8vhln«sprükaogvll lür dus Lekulsà 1915/16 sind um 10. und

11. àpril 1916. Vvginu à neuen 8cbnIZakres: 25. ^pril. denan-
Meldungen sind möglichst bald 211 richten an Heminardlrektion in
Rivkendavd. vrospskt ru Diensten.

Andwil (St. Hallen).
Infolge Resignation ist an hiesiger mittlerer Jahrschule eine Lehr-

stelle zu besetzen.

Gehalt 1700 Fr. nebst freier Wohnung und Garten, voller Bei-
trag an die Lehrerpensionskasse. Die Klassenzuteitung behält sich der
Schulrat vor.

Antritt der Stelle mit Beginn des neuen Schuljahres. Anmel-
dung bis 1. April an Hochw. Hrn. Pfarrer Wettenschwyler. Präsid

Im Auftrage des Schülrates: Der Aktuar.

Wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!

(Lgls uvd Uubsr)

bei vtto Lgle. 3ek.-Ic., Lossau. 8t. 6.
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Neue praktische Seschentbüchlein zur Schulentlassung
von Ambros Zürcher 0. 8. k.

: Soeben sind erschienen: :

Für ländliche Verhältnisse:

Zum Schutaöschied. Erinnerung an
die Schulent-

lassung für unsere Jungen. IS S, kl, 8°.

Zum SchukaSschied.
lassung fllr junge Mädchen. 16 S kl 8".
Jedes Heft mit 8 Original-Kopfleisten von
Kunstmaler A. Untersberger, broschiert in
chromolithographischem Umschlag IS Cts.

Partiepreis:
Auf einmal bezogen:

25 b0 100 Stück gemischt

Für städtisch« Verhältnisse:

Mach der Schukz-ii. «ULS-
für unsere Jungen. 32 Seiten, kl 8°.

Mach d-r Schurze».
für junge Mädchen. 32 Seiten, kl. 8
Jedes Heft, mit 9 Original-Kopfleisten von
Kunstmaler A. Untersberger, broschiert in
chromolithographischem Umschlag 2V Cts.

Partiepreis:
Auf einmal bezogen:

25 59 160 Stück gemischt

Fr. 4.59 8.— 15.—Fr. 3.38 6.- 11.25
Ter bewährte Jugendschriftsteller Ambros Zürcher bietet hier den Knaben und Mädchen in länd-

l che» Berhälnijs-N und wiederum den Knabe« und Rädchen in städtischen Verbältuisse» zur Schuleut-
lassung je ein eigenes Schriftchen. Jede» der vier Heftchen ist ein Musterstüll praktischer Jugrndunierweisung
Da findet der Landknabe und der Stadtknabe, das Mädchen vom Lande und das in der Stadt, jedes in seinem
Büchlein gerade das, was es beim SchulauStiitt besonder» angeht, jedes hat in seinem Büchlein seinen besondern
Lebrnsführer. Dabei ist alles so kurz, klar, verständlich und eindringlich gesagt, wie es nur Zürcher eigen
und Verstand und Gemüt der Jugend packt und sie zum Guten antreibt. Tazu die sinnigen Original-Kopsleiften,
der schmucke mehrsarbige Umschlag und der äußerst billige Preis. — Die hxchw. Geist, tchkeit, Lehrer, L-h-
reriunen und Tchulbehörbeu können den ans der Schul« tretende» Knabe« «n» Mädchen zu Sind»
und Land kaum schönere, besser« und im Verhältnis »um Gebotenen billiger« Gescheut- und Gedenk-
buchtet» als Führer mit aus den Lebensweg geben als diese neuen Schrtstchen von «.Zürcher o. s L

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.
Verlagblmstalt Lenziger à Ko. ji G., êinsieckeln, Walisàt, Köln a. M., Ktrnßburg ». Els.

Ost»?«! kSnie«»«»
Zwei prächtige gem. Chorlirder aus A. L. Gaßmanns

.Christglocken".

v» »«ml««!
.Herr, gib uns Frieden in diesen Tagen, es ist kein

Anderer, der für UN» kämvset, als Tu. o Herr und Gott."
7ft. gem. Chor v. B. Kühne, lat. und deutsch. Tie 1.

Aufl. war in einem Monat verlaust. Ansichrsendung be-
reitwiiligst!

Für den Monat März empfehle: Meiftoliod sunrt,l. Josef. „O Joses, mit der Lilie rein," für »stimm.
Männerchor von Jg. Kranenberg.

Verlag Hs. Willi, Cham.

Kathol. Kantonsrealfchule
St. Gallen.

An der kathol. Kantonsrealschule in St.
Gallen ist für das Sommerfemester 1V1«,
eventuell für das ganze Schuljahr 1916/17,
die Stelle eines

Hilfs-Lehrers *M>
für die Fächer Französisch und Deutsch
für 15 bis 29 Wochenchenstunden zu versetzen.

Anmeldungen sind bis zum 25. März » e.
unter Beilage von Zeugnissen an die unter-
zeichnete Kanzlei einzusenden. 2212

St. Gallen, den 14. März 1916.

Die Kanzlei
des bath. Administrationsrates

des Kantons St. Gallen.

I. und Th. Rnesch's

Buchhaltung
in 2 Stufen. Kommentar mit vollständigem

^ Schlüssel. Preis für komplette Mappe Fr. 1.20
i und Fr. l.à Von der sa weiz. pädagogischen

Presse als vorzügliches Lehrmittel empfohlen.
Ansichtssendung bereitwilligst!

Selbstverlag von Th. Nuesch, Sekundarlehrer
in Riehen (Baselstadt).

Lrstkommunionbljcliei'.
L c k a r cl l:

silein kìomrnuniontsg.

1>er gute lirslkommunikant.
Pf <151 er Vsiptli:

)ecu» Dir let» ick

Ldeeie äc llickenhgck, tigsieäelh.
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